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1. Wie kommt man auf die Idee,  

einen Förderkreis zu gründen?

In unserem Verein musizieren drei Orchester. Wir 
haben ein eigenes Vereinsheim, das unterhalten 
werden muss. Zudem schaffen wir Instrumente 
an, die wir unseren Musikern und Musikerinnen 
oder auch unseren Kindern und Jugendlichen, 
die bei uns ausgebildet werden, kostenlos 
zur Verfügung stellen und benötigen Orches-
terkleidung sowie Notenmaterial. All solche 
finanziellen Aufwendungen bewegen sich in 
einem Rahmen, der durch Mitgliedsbeiträge 
alleine nicht zu stemmen ist. Deshalb haben 
wir im Jahr 2005 den Förderkreis „Club der 100“ 
gegründet, um unterschiedliche Aufgaben des 
Vereins finanziell zu unterstützen.

2. Warum dann genau  

ein Förderkreis?

Wir wollten etwas „Festes“. Sponsoring oder 
Spenden sind in der Regel nicht kontinuierlich. 
Außerdem haben wir uns ganz bewusst damals 
für einen Förderkreis entschieden und nicht 
für einen Förderverein. Ein Förderverein erhebt 
Mitgliedsbeiträge, diese sind steuerlich nicht 
absetzbar. Beim Förderkreis hingegen können 
wir Spendenbescheinigungen ausstellen, die 
von den Mitgliedern abgesetzt werden können. 
Zudem ist ein Förderverein aufwendig ins Leben 
zu rufen und benötigt einen Vorstand, während 
wir beim Förderkreis einfachere und offenere 
Strukturen haben.

DER FÖRDERKREIS – EINE BESONDERE ART DER MITGLIEDERBINDUNG

Das Blasorchester Büttelborn nennt sich auch das Blasorchester mit der „etwas anderen Blas-
musik“. Bei seiner Gründung hat es sich nicht nur das Ziel gesetzt, mit Musik den Menschen eine 
Freude zu machen, sondern auch gleichzeitig Interessierten den Zugang zu Blasinstrumenten 
zu eröffnen. Damit hat der Verein weit über die Ortsgrenzen hinaus musikalischen Erfolg. 
Aber nicht nur bezüglich Literatur ist der Verein innovativ unterwegs, er verfügt auch seit über  
15 Jahren über einen eigenen Förderkreis. Eine Fundraising-Methode, die wenige Musikvereine 
in Deutschland nutzen. Im Gespräch mit den beiden Vorsitzenden Manfred Barthel und Klaus 
Astheimer erfahren wir mehr über diese besondere Möglichkeit der Vereinsfinanzierung.
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3. Wie kommt man auf diesen  

besonderen Namen?

Den Namen „Club der 100“ haben wir aus zwei 
Aspekten gewählt: zum einen beträgt der 
Mitgliedsbeitrag mindestens 100 Euro im Jahr, 
zum anderen war unser Anspruch, etwa 100 
Mitglieder zu erreichen.

4. Wie haben Sie die ersten  

Mitglieder gewonnen?

Ein Jahr vor der Gründung feierten wir unser 
40-jähriges Jubiläum. Viele Spender hatten uns 
gezeigt, dass sie sich mit uns verbunden fühlen 
– seien es Geschäfts- oder Privatleute oder Eltern 
von Jugendorchestermitgliedern. Diese haben 
wir auf mögliches Interesse einer Mitgliedschaft 
in unserem Förderkreis angesprochen. Beim 
Frühjahrskonzert 2005 haben wir erstmals 
öffentlich den Förderkreis beworben. Über das 
ganze Jahr hinweg haben wir Werbung über 
Pressemitteilungen und unsere Veranstaltungen 
betrieben. Bis zum Jahresende konnten wir so 
schon die ersten Mitglieder werben.

5. Wie sieht so eine  

Mitgliedschaft aus?

Jeder kann bei uns Mitglied werden und zahlt 
dann einen jährlichen Mindestbeitrag von 
mindestens 100 Euro, wobei wir auch nichts 
dagegen haben, wenn das aufgestockt wird. 
Dieser wird per Bankeinzug eingezogen. Solange 
man nicht kündigt läuft die Mitgliedschaft 
weiter.

6. Was habe ich von  

der Mitgliedschaft?

Neben der ideellen Unterstützung gibt es die 
Möglichkeit der namentlichen Nennung auf all 
unseren Plattformen, z.B. auf unserer Website. 
Auch bei Veranstaltungen wie unserem Maifest 
gibt es Aushänge über die Mitglieder unseres 
Förderkreises. Ein weiterer Vorteil ist wie vorhin 
schon angesprochen die Spendenbescheini-
gung. Zudem erhält jedes Mitglied unser kleines 
Informationsheftchen „BOB aktuell“ (BOB steht 
für Blasorchester Büttelborn) und eine Urkunde 
für die Mitgliedschaft.

Zu Beginn mussten wir erst einmal ein Gefühl 
dafür bekommen, was die Förderkreismitglieder 
wünschen und was nicht. So hatten wir z.B. 
anfangs kostenfreie Eintritte in unsere Konzerte 
angeboten. Es hat sich aber herausgestellt, 
dass dies gar nicht gewünscht war. Wir bieten 
jetzt den Service der Platzreservierung bei den 
Konzerten an. So bekommt man auch kurz-
fristig noch einen guten Sitzplatz. Eine weitere 
Anfangsidee war, dass Musikstücke für Konzerte 
geäußert werden durften, aber auch davon 
wurde kein Gebrauch gemacht. Außerdem 

TIPPS AUF EINEN BLICK:
Ein Förderkreis ist steuerlich einfacher  
in der Handhabung, als ein Förderverein

Personen und Firmen im  
nahen Umfeld ansprechen

Bieten Sie potenziellen Förderern  
Wertschätzung in Form von  
exklusiven Angeboten an

Bleiben Sie mit Förderern regelmäßig  
in Kontakt, z.B. durch gut aufbereitete 
Information über die eigene Arbeit

Machen Sie gezielte Spenden für  
besondere Projekte, etc. möglich
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wollten wir Stammtische veranstalten, damit 
sich die Förderkreismitglieder untereinander 
kennenlernen. Aber auch daran bestand nach 
kurzer Zeit weniger Interesse.

7. Bin ich als Mitglied im Förderkreis 

automatisch Vereinsmitglied?

Ein paar Förderkreismitglieder sind auch aktive 
oder passive Vereinsmitglieder, aber der über-
wiegende Teil ist kein Mitglied beim Orchester 
und möchte das auch nicht sein. Sie unterstützen 
uns gerne finanziell, weil unsere geleistete Arbeit 
z.B. beim Thema Jugendförderung überzeugt. 
Um Ihnen dennoch einen Überblick über unsere 
Aktivitäten zu geben und einen Bezug zum 
Orchester herzustellen, informieren wir alle über 
das Organ „BOB aktuell“.  Das ist ein Heftchen, 
welches von uns selbst ausschließlich für die 
Mitglieder des Förderkreises zusammengestellt 
wird. Hier berichten wir ungefähr alle sechs 
Monate intensiver über das Vereinsgeschehen 
und teilweise auch über Vereinsinternes, was 
man sonst nicht in der Tageszeitung liest.

8. Wie sieht die  

Mitgliederstruktur aus?

Ein sehr hoher Anteil sind Einzelpersonen, 
darunter auch Personen, die zudem Vereins-
mitglieder sind. Von der Altersstruktur her 
ist es eine sehr bunte Mischung, ganz junge 
Menschen unterstützen uns jedoch noch nicht. 
Dafür gibt es Firmen als Förderkreismitglieder, 
die zudem einzelne Aktivitäten sponsern. Das 
Ziel 100 haben wir noch nicht erreicht. Von 
denen die damals eingestiegen sind, sind heute 
noch 13 dabei. Aber es kommen immer wieder 
Personen dazu. Die Mitgliederanzahl ist an sich 
konstant, was eine dauerhafte kontinuierliche 
Unterstützung bedeutet.

9. Wie viel Arbeit macht  

Ihnen der Förderkreis?

Die Arbeit bündelt sich, wenn Konzerte an-
stehen. Ansonsten hält sich der Aufwand in 
Grenzen. Neue Mitglieder sind kurzzeitig etwas 
aufwendiger, aber ansonsten gibt es neben 
der Ausstellung der Spendenbescheinigungen 
und dem Erstellen unseres „BOB aktuell“ kaum 
Dinge zu tun.

Ich bedanke mich für das Interview bei Manfred 
Barthel und Klaus Astheimer. Weitere Infor-
mationen zum Förderkreis des Blasorchester 
Büttelborn finden Sie hier.

Das Interview führte: 
Mareike Wütscher

Sie kennen einen Verein, der ein besonders 
innovatives Projekt durchführt oder führen 
selbst ein solches Projekt durch? Dann hätten 
wir Interesse, über Sie zu berichten! 
Melden Sie sich gern unter 

mareike.wuetscher@hessischer-musikverband.de 

mit dem Stichwort „Innovativ“ im Betreff.

http://blasorchester-buettelborn.de/club-der-100.html
mailto:mareike.wuetscher@hessischer-musikverband.de
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